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Schloss Rued (Schlosshügel).  
 
Schloss Rued. Frühklassiz. Walmdachbau mit turmartig vorspringendem Mittelrisalit auf einer das 
Ruedertal überragenden Hügelkuppe. Stammsitz eines 1155 erstmals bezeugten 
Edelgeschlechtes, 1520 an die Familie v. May gelangt, in deren Händen er bis 1861 verblieb; 
Privatbesitz. Das heutige Schloss nach Brand neu erb. 1792–96 von Carl Ahasver v. Sinner für 
Carl Friedrich v. May. Die gediegenen Hausteinarbeiten von Portalbalkon und Fensterrahmungen 
der Beletage im Louis-XVI-Stil. 
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